
Weihnachtsbild von A. Zecca – Dialog der Figuren (6bc) 
 
Engel 1: Endlich ist es wieder so weit! 
Engel 2: Die Weihnachtszeit ist wieder da. 
Engel 1: Ich sehe, ihr habt schon Bäume für Weihnachten 

ausgesucht. 
Engel 2: Ja. Wir haben uns für Nordmanntannen entschieden. 

Der Duft ist einfach herrlich. 
Engel 1: Habt ihr Lust, die Bäume zu Weihnachten in der 

Schule Schloss Gaienhofen zu pflanzen? 
Engel 3: Ja. Das wäre eine supercoole Aktion – für die Natur, 

für uns und für die Schule. 
Engel 2: Ich weiß auch schon, wo ich meinen Baum hinpflanze. 
Engel 3: Ich auch. 
Engel 2: Ich pflanze meinen Baum direkt neben den 

Schülerkiosk. 
Engel 3: Und ich meinen neben den Sportplatz. 
Engel 1: Denkt ihr, dass die Schule das Geschenk mögen wird? 
Engel 3: Ja, bestimmt. 
Engel 1: Vielleicht basteln die Schüler eigene Dekoration, um 

die Bäume zu verzieren. 
Die Engel nähern sich der Schule. 
Engel 2: Schaut mal, wie aufgeregt die Kinder auf dem 

Schulhof herumspringen. 
Engel 3: Sind sie nicht niedlich? 
Engel 1: Genau wie das Jesuskind. 

Engel 2: Sollen wir ihnen außer den Bäumen noch etwas 
schenken? 

Engel 3: Vielleich einen Spielplatz für den Schulhof? 
Engel 2: Oder neue Segelboote? 
Engel 3: Oder Süßigkeiten, Lego-Autos, neue Scooter und eine 

PS2? 
Engel 1: Moment! Da müssen wir uns noch mal Gedanken 

drüber machen. 
Engel 3: Warum? 
Engel 1: Weil solche Geschenke nicht das sind, was an 

Weihnachten wirklich zählt. 
Engel 2: Das haben aber viele Menschen vergessen. 
Engel 3: Was haben sie vergessen? Ihr Pausenbrot? 
Engel 2: Nein, du Trottel! Wichtiger sind Freunde und die 

Familie. 
Engel 3: Stimmt. Und dabei ist das Aussehen ganz egal. 
Engel 2: Das wichtigste ist nicht materiell, sondern Liebe. 
Engel 1: Die wirkliche Botschaft von Weihnachten ist, dass 

Jesus geboren ist. Er ist das Geschenk von Gott an die 
Welt. 

Engel 2: Und unser eigentlicher Auftrag sind auch nicht 
Geschenke, sondern dass wir etwas beschützen. 

Engel 3: Vielleicht eine Kapelle? 
Engel 1: Oder eine Kirche. 
Engel 2: Dann lasst uns doch diese besondere Kirche nehmen. 

Die Kirche von einer evangelischen Schule – Schloss 
Gaienhofen. 



Engel 3: Aber warum darf ich nicht die Kirche tragen? 
Engel 1: Weil ich auserwählt wurde. 
Engel 2: Das ist unfair! 
Engel 1: Außerdem bin ich die Größte. 
Engel 2: Aber ich bin die Schlaueste. 
Engel 3: Und ich bin der Stärkste. 
Engel 2: Wie wär’s, wenn wir alle drei die Kirche und die 

Schule beschützen? 
Engel 1: Das ist eine gute Idee. 
Engel 3: Wen sollen wir jetzt beschützen? Die Schule oder die 

Kirche? 
Engel 2: Die Schule ist das Beste. 
Engel 1: Beides gehört doch zusammen. Und beides ist sehr 

wichtig. 
Engel 2: Beides braucht unseren Schutz. So damals wie das 

Baby im Stall. 
Engel 1: Die Schüler brauchen uns in guten und in schlechten 

Zeiten. 
Engel 3:  Weise gesagt! 
Engel 2: Dann lasst uns jetzt die Schulkirche segnen. 
 
 
 


